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Montags, den 14k-» November 1785
Unter Sr . König !. Majestät von Muffen rc. rc.

'
Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation , undaufDeroSpecial - Befehl.
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Wöchentliche OstFriesische

von Merhand, zum gemeinenBesten überhaupt, auch M1
Beföjderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Avertissements.

Wirdumer Neulcwd liegen , welche bisher die WittwedcsGe G
Aemkemerlichen Gebrauch gehabt hat , Wgleichen der freye M ' dc - Schmtt m vene « Äenuern

Grettsyhi, Pewsum und Emde « diffeits der Ems , aus sndewrite 6 -M e , G



verpachtet werden . Die Liebhaber dieses Stück Landes , können sich also am gedachlk»Lage in der Nentey zu Greetsyhl einfindeu , Conditiones anhören , und nach Gefallen ein«heuern. Signatum Aurech in Camera, den zten Novbr , 1785.
2 Ans den künftige » Freykag , als den 25stru November 1785 , sollen in dem

König! . Gehölze Ihlow, 60 Faden Ellern Brsndholz an den Meistbietenden verkaufet
werden ; Liebhaber können am bemeldten Lage , Morgens um 9 Uhr , in dem Jäger-
Hause zu Ihlow sich cinßuden , die konditiones hören , und nach Gefallen kaufen." Aurich in dem König!. Forst- Amte, den Zten Nsvbr. 1785.

Grube,

3 Ds die Erfahrung es gekehret hat , daß viele Hunde , ans Mangel gehörigerNahrungs - Mittel , toll werden , wodurch bekantlich viel Unglück für Menschen undVieh entstehet ; so wird , um diesen Unheil , so viel möglich vorzubcugen , sämtlichenUnterthanen hiemik empfohlen , auf ihre Hunde nicht nur fleißig acht zugeben , sondern
fie auch mit genügsamer Nahrung und reinen Wasser zu versehen , oder wenn sie dazu kei¬
ne Nahrung haben , solche al zuschaffcn ; weil die Hunde , in Ermangelung der gehörigen
Nahrungs - Mittel , aufs Feld gehen , zu ludern , und wenn ihnen reines Wasser fehlet,
alsdenn stinckendes faules Wasser saufen . Ueberdem lassen einige Hauswirrhe im Ma¬
ter , wenn das Wasser zugefroren ist , auch oft in der kältesten Witterung die Hunde
Lrauffen liegen , welches alles Gelegenheit zu der traurigen und gefährlichen Math giebt;Es werden daher in Gemäßheitdes desfäöigen allergnädigstea Rescripts d . d. Berlin, den
i zten Octobr. 1785 . sämtliche Unterthanen gewarnet , sich hierunter nichts zu Schulde»
kommen zu lasse» , indem man diejenigen , welche einer Nachlässigkeit hier überführet
werden können , ohne Ansehen der Persohn , zur Strafe ziehen wird , zu welchem Ende
sämtliche Obrigkeiten dato zur genauesten Aufsicht angewiesen find.

Signatum Aurich , den ? ten Novbr . 1785.
Königl. Preuß . Ostfr. Krieges - und Domainen . Cammer,

Sachen , so zu verkaufen,
1 Des weyland Herrn Pastoris Ryken Sohnes Kurator , Vierziger I . Blocker,

ist mit gerichtlichemEonsensresolvi
'
ret , das zu Emden am alten Markte inkomp. 7-

No . 6 §. stehende, zur Nahrung besonders wohlgelegene, von vcreydetenLaxatorcnaus
2020 Gl. holländischgewürdigteHaus, in dreyenmalen , als am 28 Oct- sodann 11 und
Sz . Nov. 178 ; öffentlich zum Verkauf auspräfenmen zu lassen.

2 Oes weyland Schiffers Gerd Dirks Darghoorn Kinder und Erben zu Em¬
den find Theilungshaiber resolviret , folgende Immobilien , als : ..1) ein Haus in . er Oliven- Etraße in Comp . 5 . N . 10 . taxiret auf 602 fl . Ho«-

2) ein Haus in der Spiegel -Straße in Comp. 5 . N . 15 . taxiretauf 320
z ) ein Wohn - und Packhaus daselbst sub N . l8 . a taxiretauf 400
4) ein Wohnhaus mit einem gegenüber tiegMe» Garten eben da¬

selbst N . 18 . 8 tariret auf 802
5) einHausin der Daaler -Straße in Comp - 6. N. 80. tariret auf 250 0
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6) ein Haus und Gatten auf dem Vierkant am Waste inCsinp. r 5
N. 84 taxiert auf r 5^

7) eine Sitzstekle in der Gasthaus- Kirche taxiret auf , 40
8) zwcy Lltzstekenin der grossen Kirche taxiret auf 60

durch dafiqes Vergantuugs Departement am 4 und , 8 Nov . so denn 2 Dec. 1785 öffent«
ltch seilbieten und im letzkern Termins dem Meistbietenden loßschlagen zu lassen.

z Oes weil . Schutzjuden Nathan Salsmons Wittwe pr . et cur. Über. nonr.
iß mit gerichtlichem Conftus resolviret, das von ihr jelbst bewohnt werdende, tu Emden
au der kleinen Brücken Straße in k»mp . Xl . N. 34 stehende , , ou beeydigten Taxatoren
auf rooO Gl holl , gewürdigte , zur Nahrung besonvers wohlgelegene Hauß durch dass-
ges Vergantungs Departement am 14. und 2.8 - Oct. sodann 15 Nov . 1785 öffentlich
fMelen und im letzten, Termins dem Meistbietenden loßschlagen zu lassen.

Abraham Roless und dessen weyland Sohnes Dirk Abrahams Wittwe tut.
ßl . » um . sind mit gerichtlichem Consens gesonnen , das zu Emden an der Kirch-Straße in
komp. 4 . N . zz . stehende , auf 222 Gl. holl , gewürdigte, zu zweyen besonder « Woh¬
nungen eingerichtete Hauß gleichfalls am 14. und 28 Oct . sodann r ; Nov. t 785 öffent¬
lich auspräsentiren und dem Meistbietenden loßschlagen zu lassen.

4 Auf erhaltenen gerichtlichen Consens , ist der hiesige Bürger Gerd Jacobs
ans sreyen Willen resolvrret, das von seinen Eltern anererbte Haus uud Garten in der
Uffwstrasse, im Westerkluft , ersten Rokt sub No. zi4 . worin die Däkker - Profeßion mit
gutem Nutzen betrieben, am 14 Novemb. zu Norde » im Weiuhause öffentlich verkaufen
zu lassen.

Jmgleichen find die Diaconi der Mennoniten Gemeine Gerd Eleesen et Con-
Men willens , ihre ehemalige Predigers Behausung am Markte unter den Linden , am
14 Aov . zu Norden im Weinhause , gleichfals öffentlich verkaufen zu lassen.

5 Der Herr Ehr. Wenthin zu Emden ist resolviret, sein ausser dem alten neuen
Thmveyder Rösinghschen Bleiche in Comp. r8. N. 6Z stehendes Packhaus samt hioteube-
üa.eneii Garten durch dafiges Vergantungsdeparkement am 4. n . und iZ . Nov . 1785,
öileutlich zum Verkauf auspräsentiren zu lassen.

. ^ 6 Vermöge des zu Stickhausen und Leer affigirten Subhastationspatens, ss8
d" ^ sßis Steffens Haus und Garten zu Detern so auf 1052 Gl - in Gold gewürdiger,am 18 Nov. 16 Dec - cur . und 13 Jan . a . f. auf der Amtsstube zu St -ckhMisen feil ge-«»reu , und im testen Termins dem Meistbietenden zugeschlagcn uud adjudicirek werden:

daülta Bürger Hauptmann Jost Pott zu Emden istfreywillig resolviret , da
lünÄs ^ 7 '" Ek" neuen Thsre in Comp, l8 No . 41 stehence , zur Nahrung bi

u>oo!ge !egeriedoppelteHaus durch dasiges Vergantungs - Oexattemenr indr<ver
lern ^ und azsten Nos . 178s zum Verkauf auspräsentiren und imle-MN Termm, dem Meistbietende » loßschlagen D laffkn»

8
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8 Wenn vhngefchr 450 Eichenstämme in den Neuenkurgischen Höhungenöf¬

fentlich verkauft werden sollen , und dazu Terminus auf den i7ten November , als denDonnerstag nach den rzsten Trinitatis angesetzt worden : so können sich die etwaigen Lieb¬
haber an gedachtem Tage daselbst ' emsinde « ^ auch 8 Tage vorher die Bedingungen beimAmte zu Dockhorn , zur Einsicht, erhalten ». Oldenburg aus der Cammer den 22stcnOckvbcr l 78 ; ..
v . Hendorff. Römer.Sch. v. Schutdsrff.. Herkart : Schlosser ..

Hansen-
y Da der Jan Sickelszu Osteel -- nunmehro sein Haus , und die Landen beyStücken verkaufen mag , so ist dazu Terminus auf den 19 Nos . des Mittags um l Uhrzu MaricuZave in des Vögten Neddermanns Haus augeorduet ..
IO Bep dem König ! . AmtgeriHte zu Leer sollen in Sachen Concursut des

KaufmannsJohanne « Sanlfer und dessen Ehefrau zw Leer Auditores, besagter EheleutenImmobilien- als:
1) Das große Wohnhaus nebst Scheune, Packhaus und Garten , taxirel

auf 4800 Gulden in Gold.
2 ) Das kleine dahinten delegene Haus mit Garten auf 1200, Gulden in

Gold gewürdigek^
in drcyen Licitakions- Ternnnen , als den 26 Scpt . 26 Nov . 1785 und 1 Febr . 1786,yuf hiesigem Amthause öffentlich feil geboten werden ; . Liebhabere können sich daher als«
Venn einfinde«, ihr Bot eröfnen und gewärtigen , baß im letzten Tmnino dein Mcißbie-te«den der Zuschlag geschehen , und nachmahls niemand weiter gehöret werden wird . DieTore ist denen Subhasiations.Patenten , welche keym Amtgerichw ;u Leer und Emden
aifigiret, beigebogen, und können die deLsäklige Condikiones bey dem Ausmiener Schelten
eingesehen und gegen die Gebühr Abschriften genommen werden. Leer im Amtgericht , den

IM 1785 ..

i r Vermöge erkannten Patent ! Sukhastatiom's sollen 6 Diematenadelich§rcy«
land unter Buttforde belegen , zur Concurs - Maffe desKaufmanns Alcke AmmenBecker
zu Stedesdorfs gehörig, auf 63 z Rrhlr. 9 sch . rariret , in - eeyrn Licitations» Terminen'
den r 6 Nov . i 4 teu Dcebr. . 178Z und ritea Jan. 1786 öffentlich in Wittmundfeilge«
boten undim lehren Lermino demMeistbietenden zugeschiagen werden. Sign . Wittmund
im Amtgerichke, den . i-i Oct . 1785-

12 Vermögeau der En -der Dmtqerrchtsstube sodann zu JemgumasstgirteuSub-
hastationsPatent ! mit beigefügttn abschriftl. Condikivneii, soll des weilLammettFockn
Kinder Haus cum anne.ris ,'n der Veueubunder Hamrich, so auf «roo st i» Gold gc-
würdiget worden , am rFkeil. -eorx und yten Decembr . auf der Aimstübe .n Emden , den
Lgsten December aber zu Jemqnm in des Vögten Hrineckeu A -Haufüng feckgeooken , »no
vorbehaltlich gerichtl. Constrmarion -und Adjudicakioa , deui Meistbietenden loßseichingkN
worden,.



I Z Vermöge der bei dem Amkgerichke zu Emden , Leer , und zu Jemgmn af«
figirtcn Subhaflakionspakenten und bcygefügren Conditione« nebst Taxe sollen dse zur Con«
cursmasse des Berend Liabe « und Fraucir auf Coideborgstersylgehörige In mobilia , als-

a) ein Ziegelwerck und einen Erbpachks Heerd auf Coldevborgster Siel , wobey
2o und Zo ; Grasen Landes gehören nach Abzug der Lasten auf 10000 fl . in Gold taxirtt.

b) ein Haus und Scheune in Critzum kaziret auf 115 ; Gulden in Golde.
c) 2 Grasen unter Critzum auf 8oo fl . in Gold taxirtt.
d) 5 Grasen daselbst auf 552 fl. in Gold gewürdiget in dreien auf Verlangen der

Debitoren von 4 zu 4 Wochen eingeschränckten licikatlonskerminen als den rF Octob . und
2 ; Nov. auf der Amtestube in Emden , den 2Zsten Decemb . 1785 aber zu Jemgum
öffentlich feilgeboten werden. Die Liebhaber können sich daher alsdenn einfinden ihr Buch
eröfiien und gewärtigen , daß im lezten Termins dem Meistbietenden der Zuschlag gesche¬
he , und nachher niemand weiter gehöret werde.-

14 Auf gerichtlich ertheiltes Dettetum de alienando soll das des rveyll Ecme
Busmanns Erben zuständige, hieseibst in Leer vorn in der Osterstmsse stehende Haus mit
Sein dahinten belegenen Garten , sodann z auf der Oster Gaste n ?,d i auf das grosse
Feld belegenen Acker , welcher von Rcmk Wets und I . H. de Buir steuerlich gebrauchet'
imdeu, und zu refp . 4000 , 400 und r Fo Gl . in Gold gewürdiget worden , nebst ein
Kirchen Sizsteüe in der Lutherischen Kirche sub Nro 27 . in dreien LicikationLterminen von
rg zu lg Lagen , nemlich den 17 und a i sten Nov. und rü Decemb . cur . öffentlich im
Amchsuft aurgeboten ^ und im lezten Lermino , bis auf gerichtliche Approbation, dem
Meistbietenden zugeschlagen werden . Die Conditronen , welche den Verkaufspatenten
««gebogen worden , find bei dem Ausmiener Schelten einznsehenauch für die TebüreX'
m Abschrift zu haben . Sign . Leer im Amtgerichte den 24 Ott. 1785 . - Möller.

i's Vermögean der Amtstube zu Emden und zu Hinte affigirteri Snbhastations«'
Wenki mit abschriftl. beigefügken Conditionen soll des weil- Jan Wissen Haus und-Gar«
tr» zu Suiöerhuscn , so auf 48O Gl in Golde gewürdiget worben , den rZten Novemb.
« «d 2kcn Decemb . aut der Amtsstube zu Emden öffentlich feilgestorekk, den 16 Decembec
ober zu Suurhusen dem Meistbietenden , salva «djudicatisne judiciali, loßgeschlagen werden.

16 Des weil. Gerd Albers , Brauer in Esens , an der Steinenstrasse belegeneS
Haus , nebst Draaergeräte : wovon ersteres auf 850 st . 5 sch . und lezteres auj 293 fl.
3 sch gewürdiget worden : soll am bevorstehenden 22stcn Novdr . auf dem Stadthause in
Tfeu « des Nachmittags um 2 Uhr, zum dritten und lezten mal , mit , oder ohne Drau-
ergttäle ; jenachdrm das mehrcfle zu bedingen , öffentlich durch den Ausmiener Eucken
ucülttt werden . Die Conditiom s sind dem Subhastattonspakenke begefügcr, und auf der
Mts und Stadtgerichsflube sowohl als bei dem Ausmiener gratis einzusehem

. Des Kaufmanns Alcke Ammen Becker in Stedesdorf belesenes Haus emii'
welches eidlich auf 2265 fl . in Gold gewürdiget worden; sodann IO Ritten Mo«
, neuen Gaude , auchKirchen , und Degräbnißstbllen in ber° Skesdorffer Kw«

Cten « ^ ^ '" Kirchhofe , sollambevorstehenden rZ' Novbrauf demStadthaus- m
! »» , desNachmittags um 2 Uhr zum stm malöffentlichdurch dm Ausmiener Eucken-

libi«
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-lieltirek werden . Die Conditisnes E Doeumentum Taxansms , samt dem Svbhast».^ionspatente, sindbeidemAmt und Stadtgerichtehreseibstaffigirrk , und können dajckfizowohl, als bei dein Ausichener gratis kingeseheu werden.
17 Maas. E . A. Ehristiam zu Emden ist freywilkig resolviret folgende beideHäuser, als l ) das daselbst am Delft nahe beyder langen Brücke inSomp r . Ns. i . und2) das an der großen Osterstrgsse in Comp . 14. A. 6s stehende , im vorigen Jahre an¬sehnlich verbeßerte Haus durch dasiges Vergantungs« Departement am rzstenNov. ss>dann 2 und 9 . Dees öffentlich aüspräsentireii und im leztern Lermino dem MeiMeieM»^oßschlagen zu lassen»
i 3 Am Donnerstag den 17 . Novenibris des Vormittags um 9 Uhr find JacobUlffers et Kinder , und Kurator des Wrner Jürgen entschlossen , zu Petkum , Güter,als Schränke , Kupfer, Meßing , Zinnen , Linnen , und Betkgewand , Silber, m»Gold , 4 Pferde , 6 Kühe , Wagens , Eyden und Pflügen» sodann etliche Fuder He »,Haber , Gärsten » Rvcken , Weitze« , Erbsen , Bose« , und wnS mehr zum DsrMkommen wird» öffentlich daselbst verkaufe« zu lasse».
19 Vermöge ank denen Amtgerichten zu Pewsum und zu Emden afßgirtniSubhasiations - Patents soll das dem Gchmid Jsebrcmh Gökenz» Manschlacht zuständige,da eibst belegme, Haus und Garte» cum annexis , so von vereidete« Tarakoren auf 402Gl . in courant gewürdigrt worden , in dreyen Licitatronstermiven von z zu Z Woche »,als am 7 . und 28 . Decmiber nächstkünflig auf der Amtgerichtsstube zu Prwsum sodMsm 18 . Jammrii zu Manschlacht im Wirthshause öffentlich subhastiret , und im letzte»Termins dem Meistbietenden , salva approbatiooe et adiudrcalivne Jndicii , zngeschlsge«werden.

Taxa und Conditioues find sowol auf dem Aintgerichte als be- demÄuM««rr Storch zur Einsicht und für die .Gebühr abschnfruch zu bekommen.
so Des Vögten Steffens Haus zu Detern, welches zur Handlung und sosDM Gebrauch sehr bequem , und auf 1052 Gl. in Gold gewürdiget worden , soll am 18

dieses , im Amchauft zu Stickhausen , zum erstenm-chl zum Verkauf ausgeboten werM.Die drsfällige Conditioues find bey dem AusrmeaerSchröder ernzusehen , md für die Ge¬bär abschrWchzu haben.
2 l Es wird hiemit bekaut gemacht , daß die zur Eonrurs « Masse des JoachimWienrank gehörige , in der Mühlen- Assekuranz« Caffe mit noooGl holl , versichette,

un '> aufdeinOberahm stehende Wejtzeumehl und Pcidemühie , mit demMühleichauie,
Scheune und Garten , meistb-etend Hey brennender Kerze verkauft werden solle , Wdd^zu Terminus auf den i rte» Januarii künftigen Jahres anqcsetzet ftnr wes Endes uev'
Habersichdenn vor diesem Gerichte einzufindeu und der Vergaukuugsorduung gtmaßj»
kaufen eingeladen werden. Die Subhastations - kondiciones können vorab in dem GM<Y«
te , oder auch bei dem Ausmiener Gans zu Gödens eingesehea werden. Gödcne am
Hochgräfl . Wedelschen zum Oberahm veroröneten Landgerichte de« tten Setober 1 / 85-

rr
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' 22 Am 17ten Nos . sollen in Aurich einige von dev Demoiftlle Horst nachgelas¬
sene Sache» , als Kleider und Linnenzeug , Hauchrräthe rc. nach derAusmienerordnung
rnkaufet werden.

Verheurungen
r Harm Martens ist willens , aus erhaltene gerecht ! . Commission seine Behau»

suiig ili der Diktuiner Hamrich , so jetzt durchJannes Fr antren bewohnt wird , und darin die
Wirthschaftmit gutem Succes gekrieden , entweder öffentlich verkaufen oder auf Jahrmalcu
Arheuren zu lassen , Liebhaber können sich also dazu Mitwochenden 2zsten dieses in be-
Wter Behausungdes Mittags um i2Uhr einfindenund nach Belieben kaufe« oder heursn»

2 Heye Peters Folckers zu Norden ist willens , sein von ihm selbst bewohntet
Haus , auf der Ecke der Siel - und kleinen Neuenstrasse , May 1786 anzutreten,
i« vecheuren oder zu verkaufen ; wer zneinem oderandern Lust hat kan sich bei ihm melden.

Gelder , so zu belegerr.
r Der Justitz- Commiffarius Steinmetz in Wittmund Hat sofort looRthlr. Pu-

Men -Gelder gegen bündige Sicherheit und Z .Procent Zinsen za belegen.
2 ^ecinanr ^ xnceAcn ryn ^c orrr rovoorr 600 6u ! cken kikoüana ax»-

ree^er re Villen licbbsn , rceAcns bill^ e Inrrcsse , ^anriZ ia
ckd ktaalcelaar Claas I.u ! ot>s melckcn.

? Es hat jemand zu- Ende November oder höchstens Anfangs December E
2000 Gulden holl , auf sichere Hypothek zinslich zu belegen , wem damit gedienet, wolltH bei dem Auscult . Nsrst zu Leer melden.

4 Um Weynachtrn dieses Jahres ist ein Capital a 2500 rl . in Gold gegen hitt-
Miche Sicherheit und landübliche Ansen zu belegen . Wer solches ganz oder parcele»-
Meise verlanret, der kann sich dieserhalb bey dem kanzley-Jnspectore und Notario Bur-W in Aurich mündlich oder schriftlich melden.

i» K 5 ^5O Rthlr . Courant, a 5 Prorent jährlich, sind gegen sichere Hypothek sofort'
ru nehmen ; wem hiemit gedienet ist , kann sich bey dem buchhaltenden Kir»

MvorsteherAnton Hinrich Decker in Wittmund melden.

Ciratioms Creditorum.
«M Johann Bcrens wryl . Ehefrauen resp. Wittwen , Leere Margretha,
AnnaL, Siebelt Hmrichs, zu Heppens ergehet Concurs. eredik . und ist zur
We de^ .̂ ' imn 4ten Dee. d. I . festgesetzt worden. Jever iiuLandge,Mm Stöber 1785. (L.5.)
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2 Von Jbe Dircks Ufcken , zu Waddewarden, ist Loncursus Creditowli,
-erkannt , und zur Angabe Terminus präelusivus bis zum qtcn Der. d. I . frstgesrtzet wor¬
den . Jever im Landgerichte den ryken Oct . 178s . (k- . 8 .)

z Bey der Königlichen Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen des Ritterschaft»
liche» Admimstrakoris Freyherrn Edzard Moritz von Jnnh . und Knyphausen wider
sämtliche auf das durch ihn von dem König ! . Cammerherrn Grusen Auto» Franz von We¬
del und dessen ComkessenTöchter erster Ehe Charlotte Maria und Adelaide EiisabekhAa-
toinette von Wedel privatim anerkaufte , im Amte Berum belogene aöeliche Gut Arie,
bestehend in der Matrikul , mit der Behausung, Garter, Horgstädte und Jagd -Gerechtig¬
keit ; sodann io dem Platz, die Dreesche genannt, und übrigen zu diesem Gute gehöciM
Stück Landen , einigen Real - Anspruch, es fty wegen Äsrvituk, Näherrccht , odersoHi»
gen Forderung habende Prätendeukes und Credltvres , Cikalio ediekalis erkannt, und lvcr«
den demnach sämtliche unbebaute Real - Giäubiqerund Prätendentenhiemitvvrgeladen a dato
ruu rhaib z Monaten , und längstens den » 6 L)ee. a c. Vormittags um 9 Uhr entweder
in Person , oder durch genugsam bevoümächtigre , wozu » ie hiesige Juffitz-CommissariiM.
Fisci Wring, Ädj. § . Block und Ttaden in Vorschlag gebracht werde », vor demMW»
Mi Depurato Regierungs Rath von Wcht auf der Regierung Hieselbst zu erscheiuen, ihre
Forderungen und Ansprüche auzugche », und zu jusiificjrm , . «ter derVerwarnung , hrj
die ausblkibende Crcdicores und Präleitdentts mit ihren etwaigen Real - Ansprüchenaufob-
besagtcs adeliche -Gut Arle crrm annexis präelubirer , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen auserlegek werde » solle. Aurich den 5 Sept. 178 ; .

König! . Preußl. Ost'jrl. Regierung.

4 Bey dem Amtgerichte zu Esens sind ad insiantiam der Vormünder über wl.
ErämersGerd Reimers zu Westeraccum nachgelassene Kinder , Tanne Harms und Johann
Jhden Decker Edictalcs wider alle diejenigen , so an dm Nachlaß des gedachten Gerd
Reimers , welcher aus einem Hause, einem geringen Platz , und dem Ertrag der serksirs«
ten Gütern , Beschlag , und Früchten bestehet / Anspruch mid Forderung zu haben ver»
meynen , cum termino zur Angabe von z Monaten et präclusivo auf dm 12 DEM
nächst?, unter der Verwarnung erkannt, daß die sich m

'
chkmeldende Gläubigeraller ihrer ctwso

gm Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was «ach
Befriedigungyxp sichaugebendky Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mochte/
verwiesen werden solle«.

5 Deym OldersumsKenGerichte sind am 2zsten August^785 , EdictM
wider alle und jede . w iche auf die von weyl . Trynkie Janssen , der Bonn - Eimen , m,
Hinrich Harms Ehefrauen Saarke , und Talje Dircks , per Testamentum vermach
durch Harm Reeinks Pappen,

'
öffentlich erstandene , und von Käufer , dem V>e^

Präsidi Albertus Schulrmgan in Emden , gegen sichere>8 Diematen rertmschke, tw >m-
Oldersum und Gandersumbeleqene8 Grasen , oder nach dem Hypotheken - Buch 5- '
Bnrgland , ha« MeAerheurelke genannt, Spruch , Forderung , Naher -Kansr
oser auch eine Servitut gu haben vermeinen cum termino von3 Monaten , et mep
ckionis Präclusivo auf den rzken Deeember vüchsikün'tiq , erkannt. ainmeSch«Mit der Verwarnung, bgßdie Msbleibmde, mit ihren etwaigen Zttw ' Awp 8/
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auf bas Grundstück , präcludiret md ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aufcrlegek
werden zolle.

6 Bei dem Amkgerichte zu Leer Md ad instankiam des Kausiuauns Claas Dis.
sering zu Leer E i - ta cS widcr alle und jede , welche auf Las durch ihn reu Jürgen Bohl«
len Lffcmüch ersiar-dene, zu Leer an der Pfeffer straffe stehend« Haus «um ammis , rr captte
creditt orar aus andern Gründen, Spruch und Forderung zu habe » vcrm . inen , cum cer«
ivinoreprsdulrionis von rr Wochen , et präclusivo auf den rrten Oecembrr cur. erkannt.
Umer Sskiwaeuung, daß denen Ausbleibenden in Absicht des Hauses , so wie auch wider
de» Käufer «in ewiges Stillschweigen auferirgtt werden wird.

7 Bei dem Königlichen Amtgcrichte zu Leer sind auf Ansuchendes Justl'zcom.«ißionsrath Sülttznff Edictales wider alle und jede , welche auf das durch ihn von Jür.
ge » Bohlten öffentlich anerkaufte , zu Leer am Ufer stehende Haus cum annms, Spruchund Forderung oder Servitut zu habe« vermeinen , rum termino reproductionis von 5Monaten et präclusivo auf de» retten December curr . erkannt . Unter der Warnung , daß
be» Aurgebl,ebenen in -Nbsicht des Hanfes, wie auch des Käufers ein immerwährendes
Llilljchwelgell auferleget werdensoll.

8 Dey dem Dorff und Jarssumschen Gericht sind ad instantiam des Schul-
misters Peter Eppen zu Wolthusen Edictales wider alle und jede , welche auf die, vonM>nne Wetters Erben herrürendc unter Klein Borffum bettgene von Provokanten öffeut«
sich angckasske rr Grasen Landes Spruch und Forderung oder eine Servitut zu haben
vmneyaen, cum termino reproductionis präclusivo auf d. Z Decemb . a . c . unter der Der-
kamung erkannt, daß nach Ablauf dieses termins niemand mit seinen Ansprüchen aus
kelchem Grande sie auch immer herrädrea mögen, weiter gehöret, sondern ihnen iw Hin»M auf dieses Immobile ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Sign, am Boi ff und Iarssumschen Gericht den ly Aug . 178 ?.
y Heber den Nachlaß der Hieselbst verstorbenen Sophie Elisabeth Horst , der

rlochter des weil . Fürstl. Ostfricsischen Rentmeisters Horst ist , nachdem dieselbe ohne Tc.
lument und ohne bebaute Erben verstorben , wider deren etwaige Erben und Gläubiger,Ach Vorschrift des Erbschafts Edicti vom 32 April 1765 Mario Eüittalis cum terminoM Aagabp und Iustificatlon ihres Erbrechts und Anspruchs entweder in Person oder durchmen Bevollmächtigten wozu die hiesige Justiz , Svmniißarii , Advocatus Fisci Jhering,
^riimna! ' Rath Grumbrecht und Justiz , kommiffarius Tiaden vsrgeschlagen werden , vorMi eraantcn Depukalo Regierungs - Rath Schnedermann auf den rz Januar , künftigen
Hehres erkank , unter der Verwarnung baß diejenige welche sich ru Termino nicht melde»
UW Ihr Erbrecht oder sonstigen Anspruch gehörig Nachweisen mir ihren Forderungen nicht^ böret , von dem Nachlaß gänzlich abgewiesen und ihnen ein ewiges Stillschweigen

solle. Decretum Aurich in der König!. Preuß. Ostfriesischen Regie.wng den roste» Octsber 1735.
Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am ri Gepk . c . über das Vermöge»s>np.egleffrrs L. A, Jani Concurstis Creditornm eröfnet . Sämtliche Gläubiger dessel«

< 46 G g g g g g ) be»
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Len werden hiedurch vvrgeladen innerhalb 9 Wochen längstens ,'n Termins präclusivs re»
9 Oecemöer nächst?. Nachmittags s Uhr persönlich oder durch BevollmächtigteIustitz-
Commiffarien auf dem hiesigen Rathhause zu erscheinen um ihre ArffprU-e anzumldenund deren Richtigkeit nachzuweiseu , sodann sich über das Cesfions . Gesuch des Lemin«
schuldners zu erklären unt '

er der Verwarnung t daß sie sonst mit allen ihren Forderungenan die Masse präcludiret und ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen Ereditorenei»
ewiges Stillschweigen auferleget werden solle. Wer an die Masse schuldig ist, muß beyStrafe dopelter Bezahlung nichtes dem Genieinschrldner entrichten, sondern es au das
hiesige Depositum bezahlen . Etwaige Pfand- Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechtsangewiesen dem Gerichte davon getreulich Anzeige zu thun und die Pfänder, Gelder oder
Doeumente ad Depositum zu bringen . Uebrigkus wird der Gemcinschulduer Jam zumLiquidations-Termin mit vorgeladen , um dem Euralor die ihm belohnenden die Masse
betreffenden Nachrichten mitzukheilen und besökiders über die Ansprüche der GläubigerAuskunft zu geben.

r r Bey dem Amtgm'
chts zu Leer ist auf Ansuchen des Cornelius von Arnim

Edictalis kitatio wider alle und jede welche auf das von de« EheleutenJa« HinrichsSmitund Gebckc Henrichs zu -Lollemhusen angekaufte in dem Westeude zu Leer vor des iveyl.Doct . Dovmguaren Behausung gegen über beiegene Hauß , nebst folgenden LändereMÄs a) 2 Pferde und 2 Kuh-Weiden auf den Wester - Meeländen bry Leer , b) r Wende
Acker auf der Wester Gaste bey Leer , ins Süden «n wepl. Wern Nonucu Witkwe be<
schweltet , c) 2 Acker auf der Wester Gaste bry Leer , ins Süden au Marten JörgevsEr.den, und ins Norden an den Jusiiß - T. Rath Sütthvff beschwettet, d) exAeckerindemOlden Kamp nebst einem kleinen grünen Stück, ins Osten an das Meente Märke » inS
Süden und Westen aber an den geheimen Kriegcsrath v . Rehden beschwettet, end e)8 Uecker bey der neuen Peide- Mühle liegeud , die hohe Ellern genannt , ins Nordenau
Frauckr Harders, ins Westen au Hmrich Tameliug und ins Süidcn an Gerd Lölmq be-
schwcttet , Spruch und Forderung ex quocunque capike, auch Nähcrkaufs-Recht zu habe»
vermeinen eum kermino von 9 Wochen, et präclustvo auf den 5 Deeember bey Strafe
ewigen Stillschweigens erlassen.

manns Harm A worden sind ad mffantkam des weyk. HM.
Südens Sd . ctales wider alle und scde , weiche auf fol.

1 )
^ »wk -lien, oderaufein oderanderesSM , als:

^
ffffo ^en Pa»

so der Harm Werts von denPoff
GbrüderZEe » ? ^ ^ '

-
^ tut. nomine Atttw Jacobs von Heer»,

2p-- o-°e-°

set^SLi !- " eck,5 Agnesa Freyers and weyl . Jacob Ays-
Hsrm

Rysdvk, welchen Platz hiernächst der
^ tta t w ed -r ^ .7

'^ verkausi , sein Sehn Wett Harms aber durch

Ajsckers
"A? k̂ srr Tagenvon des Sims» Egaen SibenS

L 'lWrs Anstel dem Theelüchker Ja« Geldes Fischer mit Räherkaus besprochc».



§S9

der aber von dem Retract durch Vergleich, jedoch salvo jure wen« sich andere
Retraheuten melden sollen, wieder Abstand gechan , groß 4Z2 Diemath.

Z> Einen Platz daselbst von wepl, Hausmann Weet Gerkcs herrührend , so der
Harm Weets von seinen Mikerben anerkaust, und ihnen ihre Portionen veznh«
let hat . gros Diemt . Ferner auf nachstehende Ttück Lande von weyl.
Wett Gerdes so dem Harm Werts ebenmäßig von seinen Wterbm für ihre
Portionen kävfl -ch überlasten sind , als:

») 3 Diemath von Jacob Himichs dabevor herrührend.
V) 4 Di mol !) vs « Jan Hayungs.
c) r Die nach von Elsas u»d Jacob Sibcls.
s) Diemath von Har« Garrels sodann auf folgende von'

dem weyl . Harm
Wects . theils durch Ankauf , lheiis durch Retratt aequinrte Stncklande , als:

e) l Diemath voa Amcke Hidbrn herrüh-eud so Jan Wessels dem Harm Weets
verkauft.

§) 2 D emath gleichfalls von Amcke Hibben herrühreud so Jan Harms Kluin dem
Weet Harm « verk « ft, vo« »eijr» Daker Harm Weets aber bezahlet worden.

Z) 2^ und ^ Diemath von AnrhsmO.nstDölger dem Aldert Harms verkauft
von diesem dein Jan Wessels »ad von Jan Wessels dem Harm Weets durch
Näherkauf übertragen.

!J i Thcil von zi Diemath so weyl Ede Schwltters publice anerkaust , unddie
Gasthauses Vorsicher » >u Norden zu» Verkauf gebracht hatten , daraufvon
Ede Tchwitters dem Garmer H^erckeEund von dieiem dem Harm Weetsverkauft

r ) z Diemaeh so des Harm Weets Witkwr von ihrem weyl . Baker ««ererbet , und
vormahls dem Claas und Jacob Giebels ziigestantzen, und endlich

k) r Diemath von eben denselben herrührend , und zuletzt auf Wessel OktenKinder
vererbet, von welchen der Weet Harms dieses Stück neulich anerkaust hak.

ex quocunque capite vel causa einigen Anspruch und Federung oder Nähe- kaufs-Recht zu
haben vermeinen , cum tcrmino von 12 Wochenet repreductionisauf den roDecember
r7 Kz sub pocna prrpekut silentii erkannt , wobey übrigens nachrichtlichdienet, daß diese
Ebicka! Citaiien nicht nut wider diejenigen gelte , welche etwaige Federungen von Vor¬
schüssen an. dm weyl . Harm Weets oder dessen Wittwe und Erben haben.

1 ; Nachdem bey dem Amtgerichte z» Emden über das , teils in Immobilien,
teils in Mobilien bestehende Vermögen des Berend Tiaben und dessen Ehefrauen auf
kvldeborgtier « Ewl der genemle Eoncurs eröfnet worden ; Als werden sämtliche
« lüM .-er derselben hiemi: vorgeladen, ihre Ansprüche innerhalb de» nächsten z Monaten,
laiigstcnk aber in dm- auf den i Z Jan . 1786 präfigirten Termin » präclusivo entweder
PecMich , rdrr durch bevollmächtigte Justitz Eommissarios, snzugeben, und durch Ein¬
reichung hcr originalen Ovcumenke zu justificirm ; u »kcr der Warnung, daß sie sonst mit
«am ihren Fsderungw, as die Masse präcludiret , und ihnen gegen die übrigen Creditores

Jiviges St -Üschweigen auferleget werden solle. Uedrigms wird einem jeden der a»
Mst Masse schuldig seyn sollte, die Bezahlung an den Berend Tiaben und Frau bey Strafe
voxpmeiZ .chlung unterläget ; vielmehr daben sie sich damit au den, adInterimbestelletm
^Mkoremmassä, Justitz LomniissariumSchmid , ;u wenden.

74
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14 Eey dem Amkgerichke zu Eindeu ist über den Nvchlas des in der «uwder neuen Hamrich vor eisiger Zeit verstorbenen Kauffmanvs LamimrtFocken und dessenauch west . Ehefrauen, der Erbschaftliche Liquidattons -Proceß erösuet , und find edikicksrvider alle und jede derselben Eredilores emn Termins zur Angabe und Just -fieatio« sufden 8 Dec. nächstk . erkannt . Unter der Verwarnung, daß die aüßeiibieibknrcn Credilo-rcs aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erköret, und mit ihren Kvreruligcn nur andasjenige, was nach Befriedigung der sich messenden Gläubiger von der Masse noch Wzbleibe » nwgte, verwiesen werden sollen.
15 Bei dem Amtgerichte zu Emden sind , auf Ansuchen des Predigers RWzu Kirchborgum , edictales wider aste und Jede, weiche auf den , ihm von Jan RoolssFree in Emden öffentlichverkauften , zu krltzum belesenen Heerd Landes , groß 8y Grs-ft» , cnm anuexis aus irgend einigem Grunde Anspruch und Foderuug zu haben , vermei-neu , cum Terinino peremkorio et vräelusivoauf deu zten Jan . 1786 erkant rUnter der Warnung , daß die Außenbleibenden nachher mit allen ihren Vor¬rechten nicht weiter gehöret , sondern ihnen in Ansehung des gedachten Heerdes ein ewigesStistschwe igr» auferlegrt werden solle.

r6 Der dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Himich Dircks z«Aurich , wegen der von dem Menno Päben durch Nähcrkauf an sich gebrachten Warf¬stäte cum arine/is zu Wallinghausen , wider alle und jede , weiche darauf einen gegründe¬ten Anspruch und Forderung wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeine »,Edictales rum termirw zur Angabe und Justificalion aus deu 7 2 Januarii 1786 beyVer¬messung der rechtlichen Folgen erkannt.

17- Bei dem Amtgerichte zu Aurich ist , wegen des wk. Ehme Heyen Aden aufdem grossen Vchu insolvent befundenen Rachlasseuschask welche aus denen für 75s Gl. inGolde öffentlich verkauften Immobilien, sodann für 38 Gl S sch. 2z w- »er¬kauften Mobilien bestehet , der Concms eröfnet , und Termmus reproductionisauf de»iLte» Januar. 1756. angesezzet ! unker der Warnung r. daß die ausir ub-lervendk Glänkigermit ihren Forderungen an die Massepräciudiret , und ihnen deshalb gegen die übrigeEreditores ein ewiges Stillschweigen auferlegk werden soll. Uebrigens Müssen alle etwaigePfandeinhabere in gedachten Termins bei Verlust ihres Rechts gehörigen Anzeige chmi.
7 8 Bei dem Hochad !. Rysumsche» Gerichte , find , ad instantramderErbe«von weyl. Ettje Hayen , zuiezt gewesenenEhefrau des SchmiedeineistersJan Dreewesl«Rysum, zur Berichtigung des Tituuli possessionis in denGrundundHypothekenbuchern,wider alle und jede , so auf gewisseunterRysum beltg urn 2 -r Grasin Landes, denenJmpettanken zur Hälfte von ihren weyl. Oheim Wilhelm«« Hoven auf demStadkpolöcrmGröningerlanderblichanheimgefallen ; zur H ? fte aberdurchdieselben von denEaraw-ren über weyl. Joachim Hayen Erben ans der Hand angekaust ; in folgenden Stucken lik-Sknd , als ;

. .a) 7'; '
Grasiu ostwärts an den neuenWeg Südwest- ' Und Nordwärtsrespcct. an Li¬de UhlrichsuudJauAlb ^rf Ge ' hardiLäNdsr. yen schwettevdr °b) 6. Grasin. von der SWite an das Aussentieji , Süd - West - und w
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Abraham Hayen Göke« , Berenö Geelts und Jan Albers Gerhardt Lande»
schwettendr

c) 6 Grasen im Oste » an das binnen Lief im Süden an Wicher Peters Westwärts an
den Meerweg an der Nordseite an des Herrn von Rysum ; Grasen grantzend;

L) zl Grasen so Ostwärts von Apke Janffen und Ljade UHIrichs im WÜden an Tam«
me UHIrichs im Westen qn Haye Geerds und voin Norden an Apke Janffen Lan¬
den grantzen;

e) 2 Grasen in der Loquarder Escher , schwctten im Osten an Seede Eiters , im Sü¬
den und Westen an Nittett Ubben Hage» und Nordwärts an Cryne Eiten Landen;

em dingliches Recht zu haben vermeinen , edictales cum termino reprsduclionis et anrwka«
tivms von 3 Monaten zum längsten auf den i z ken Febr. 1786 Nachmittags 2 Uhr , bey
Strafe , eines immerwährendes Stillschweigens , erkannt

ly Der dem Amtgerichte zu Emden sind aus Ansuchen des Dsichrichters Peter
Frerichs auf LMnervorwerk Edictales contra quoscunque creditores prätendenkes et re-
lwhentes absichtlich gewisser , demselben von dem Albert Albers zu Larrelt aus der Hand
verkauften , von dieses Schwiegermutter Aaltje Bolen , des weil. Wilcke Jacobs Witt-
we , herrührenden , unter Larrelt sorkirenden 9 Grasen Landesenw termino von 9 Wo¬
chen et präclusivo auf den rzsten Jan . 1786 erkannt.

Unter der Warnung , daß die Aussenbleibenden nachher mit asten ihre« Vor«
Men nicht weiter gehöret sondern ihnen in Ansehung obbesagter 9 Grasen und des
Mffers ein ewiges Stillschweigen auserleget werden solle.

20 Beim Königlichen Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Abel Janffen
M Nettelburz Edictales wider alle und jede , welche aus den durch ihn von weil. Jan
kliiiters Erben Jan Rösing zu Weener et Eonssrkc » und Jan Hesse daselbst et Eonsorteg
privatim angekauften , zu Terborg bclegenen Platz cum annexis er pertinentlis, Spruch
und Forderung , in specie Servitut ober Näherkaufsrechtzu haben vermeinen , cum ter-
mmo reprvductionis von z Monaten ^ et präclusivo auf den istcu Februar. 1786 unterm Warnung erkannt , daß sonst der Ausbleibendemit seinen etwaigen Ansprüchen , vonM Platz ab - und in Hinsicht dessen und des KaufferS zum ewigen Stillschweigen verwir¬
ken werden soll.

. 21 Von Arend Weydcn Buck f zu Sillenstede , ergehet concurs . credit , und ist
. kerm . präcl. bis zum uten Decembr . d. I . fest gesetzet worden . Jever im

Mdgmchte den L7stenOet . 1785. ( L . §. )
22 Von wey !. Joh . Mammen Eggerichs zu Minsen , ergehet eoneurff credit".

Mist zur Angabe term , praclus. bis zum I lten Deeemb. d . I . fest gesetzetworokn.
Jever im Landgerichte den 18ten Oct . 1785 . ( )

«. 2 ? Bei dem Stadtgerichte zu Aurich sind ad instantiam des Buchdrukkers
hiesrlbst Edictales contra quoscunque , welche aus das durch Provoranken von

? Julies Meyer und dessen Ehefrau Anna Sophia Meyer » aus der Hand anerkauske
« " ver äkirchstraffe hieselbst belesene , ins Süden an die reformirte Pafiorey beschwettete

Hans
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HM cum Annens aus irgend einigem Grunde einen Real- Anspruch , Serv '
tut , K.tzerung wie auch Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum Termins zur Angabe undJustification auf den rissen Januar. 1786 bei Vermeidung der rechtlichen Achen er-kaut . Signatum Aurich in Curia den 7ten November i? 8Z.

Edittal Citation.
Nachdem Eure , des hier in der Herrlichkeit Gödens bei der Ziegelbude ge¬wöhnet habende« -- arm Psrtmaas Ehefrau Fecke Caspers diesenr hschgräst . Laudgerichfeunter dem gkc « September curremis periöhlilich .vorgrtragkll , und auch hinlänglich deschkiei-

Mt hat , daß Ihr Hsmr Portman , Tie nun schon ins Loste Jahr böslich -Misste »,und hmnlich davon gelaufen , Sie auch seit dem von Euch kcine
"
sichere Nachricht erhal¬

ten , noch wisse , ob Ihr noch lebet, oder wo Ihr Euch «ufhalkea möget , und daher riill
Aufhebung der Este asigerragen hat;

-So werdet Ihr Har« Pottma « hierauf edictaiiter et peremtorie verabladet, ver
dersem Hochgräst Landgerichte , von dato an , innerhalb drey Monaten Md läng¬
stens am 2 ßea Kecember anstehend zu erscheinen «ns vsn Eurer vierjährigenAb-
-ivesentzeü Rede und Antwort zu geben : Mit der WerwaruMg , daß wilmgt -ni
Ihr für einen böslichen Verlas-er erkläret , und irre Ehe mit eurer bisherig!«
Frau Freie Easves « dissolviret werde » soll,. Toi nach Ihr Euch also zu achten HÄ,

Stznamnamhochgräfl . Wedeljche « Landgerichte z» Gödens den öten Sept. 178;.

N 0 t i f i L s t j 0 n e s.
, r Meyer Josephs in Leer hat ein Lit de Camp, mit rochen Behang welcher m

't
Miß seidenes Band besezzet ist. Liebhaber dazu können sich bei ihm melden und kaufe».

2 Der WciMndler Hermanuus Kappelhoff in Emden läßt hiedurch betaut
Machen , daß bei ihm nach dem billigste » Preis zu haben ist , der beste weiße Ärracl , ssmit dem Ostindischen Schi/ Aßa daselbst augekommen , bey ganzen , halbe« und viertel
Aftckera wie auch bri Bouteilleii.

z Sam. kos et § ous. in Wittmund haben g bis 420 Stück Schaasfellej»verkaufen,-. wem damit gedienck ist, wolle sich bei ihnen melde«.
4 Alle diejenige , welche an die Nachlassen/cha/t de« weyl . Herr« Jnaemeak«Lieuten .Kettln und dessenauch wl Ekegenoßm/chuldigsiyu oder etwam/ordern haben sollte »,

werde « ersuchet , solches innerhalb 14 Tagen bei den beMere « Vormündern , Amtsi-
richts . Assessor T-aden zu Leer und Jinnrs Thetzlnga zu Kloster - Lhedinaa , ans -Mve»
ss , wie auch die Henerlrute und Debikorcsher Masse an den Abtrag der fälligen Heuer-
und Zinsen erinnert werde«.

5 kZeasiri^ iileeren LsenZer, reßen«vor6iA in
an
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an6e 8cliccprtimmer-vcrk leßZeiillc, lieekc een oucle Kom^ van een §ma !e
ruim so l_ LÜcn Zroor , ce ver ^oo^cn , vic ^s La^jn^ kicr ü, Lan kei» 6»et-
over anl̂ rec^cn»

6 Ilir cle l^ancl i; re k^oop, eene estra kraLje van l^Io^^eobpeeris
Ae^ovtene ^lorcecr pi . m . IZ 2 kb l 's/ar , mcr )-lcrnc 8cempel ; viens <8a-
ömZ liec15 , äsn Liß in l .ccr äc k^ aa^claar Oass l -nlsks melclen,

7 Skipper Foc ^e ^renrs van' ker Liianci ^uitl licK re veräoopen
een8ma^5cki^ Zroor 46 koAAcn ballen , teZAenckc op k-lalrc , kcr Zcliip«
ii ouö IH ^Lsr en nog in vaarbaar8c3 ar veilien mcr Koer cn 8vacr 6cn,
eäoz ronöer kler , -vicns LasäinA kcr iz Aelicve riZ re« ecrKen s ^> hl^Ire
^ bec8clii^ re meisten cn kosten na isciievon.

. 8 Gerd. Blikslager in der Osterstrasse zu Leer verlanget von Stunden an, eine«
tüchtigen Peckergesrllen , wer dazu Lust hat , kan sich mündlich ober schriftlich , letzter »«
sM aber durch sreye Briefe, bei ihm nreldeir ; dMnächst machet er auch hiedurch bekant,
W in Leer ein rokh Enterbeest mit einer weisse» Stelle vor de« Kopf , gezeichnet mir ei«
Slnck nnß dem lincken Ohr geschnitten,aufgeschüttetworden, und der Eigener desselben gegen
Erlegung der Kosten , solches bei ihm wieder bekommen könne.

9 Bey einem Prediger auf dem Lande wird eint treue Magd , die mit einer'leinen Landwirthschast, wohl umzugehen weiß auf künftigen Ostern verlangt. Die da¬
to sich tüchtig erkennet und Lust hak , wolle sich in Aurich bei dem Schustermeister Gerd
Horms, des wegen melde«.

.. 70 Die am2 tcn dieses angesktzte VerheurungSer Emder Gasthaus Landen wird
MM Umstände halber , am i 6ten dieses in Emden aus -er Gasthaus Kammer Nach-«nttiigs um - Uhr gehalten werdem

H Lr in van sten ZO op sten Z I OÄsbek eene vecre i^oe by ste
gcrumer ^ mr, uü stc ^ c^ stc veAZekc >omen , ro6oO ?onÄ

lvinr , wer nuite blooicn , Aebrsnrmaerkr 0^ ste kstosren O bl 8 . Os
dlsri ^ r ^eeven kan Lai 7 1.oui5ä'oi ror VerserinA lreiobsn , en irsn r^ic
^rrlr llecrcn 8rroomcr re Torsten meisten»

. . 72 Alle diejenigen, welche auf dir weyl. Eheleute Casjen Ferdinand Pichler«M Gevcke Harms Hoycr in Norden einige Forderung zu haben vermeyaen , belieben
V derselbrn nachgelassenen Tochter Cnratoren ihrer Erbschaft Peter Peters Kuper'Dttbe Tonjes in Norden vom izten Novenr h . a . angerechnet innerhalb 6 Wochen

Mg nach Ablauf dieser Keil die CurakvM für. keine wertere Zahlung mehr

rZ
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i ? Es sind tu Norden 42 Stück große, grüne, beschnittene Taxus-PyramiftuMt in diesem Herbst zu verkaufen. Wer dazu Lust hak, kann sich bey dem BriefträgerJohann Psister zu Borden des nächsten melden und conkrshiren.
74 Dey mir ist fertig geworden das isie Stükk von I . C. Reils diaetetWinHausarzt l . Alphabet 4 - Bogen stark (a 1 Rthlr.) und können die Sui-ftribenken da,wo sie sich eingezeichuct haben, ihre Exemplare Modern . Dem 2 reu L cükk, da» kaufttigen Ostern fertig und nur ohsigefähr ra Bozen betragen wird , Mm die SubMbea-ften vorgedrukt und bis dahin der SudscriptionS ^Terminus verlängert werden.Aurich, den rote» November 1785 . Bsrgeest.

Lotterie e Sachen.
I « der letzten Gasse -er rSten König! . Preußl. Berliner Ciasseu -Lottmemdin meiner Sub-Lovemou folger-de Gewir -ne gekommen, «ks No . »952 , 57, 60, 61,L4, 67, 68 , 7Z, 80, Y1 , A4, 2220 , 740r, 8 , 9 , 12, 17, IA, 2 s , 24 , 28,so, ZI , ZZ, ZZ, z6, ZA, 40, 47, 50, 24362, 64, Sff, 7 Z , jedemik - 8 Rihlr.1997, 7429, ? 43t jede Mit 2O Ath!r. , 1959 , >66, jede mit 2 ; Rthir . , Z4g66klilt52 Rthlr . , 1956/ 1977/ jede mit 152 Rthlr. , 2977, 744 §, jede um 500 Rchlr.Die Gewinne werden gege» Auslieferung des Looses wo der Einsatz geschehen ist bezahlt.Zm künftige« Z 7tr* ClaffenLolterie sind bey mir für den Einsatz aaaze, halbe uO viM-lLoose nebst Plans gratis zu haben . Für koose, die nicht mit meiner

'
gedruckten Unterschriftversehen find , will ich nicht haften , welch«! zur Nachricht dem Publico bekaiit zk«macht wird . Jever, de« AteuNov. 178 ; . Moses Israel.

Wechsel -Coms bey dem BWco ^Comtoir zu Emden/den Ztm November 1785.
Aus Amsterdam ln Courant 2 Monat dato - Rthlr. iz8s Lrt. izixLd'or-3 - 4 Woche« . izzZ . iziz izr-Hamburg N. Crt. 1 Monat . 1164 » no;Paris . . , . A Monat - 76 ^ . ^

König !. Banco - Comkoir.

Verkauf.
Des Mattermeisters AbrahamKriegesmann «nb dessenEhefrauin Esensauder

Steikienstrasse belegenes, und eidlich auf 325 st. in Gold gewärviMs Haar , Da«bevorstehenden 2yten November auf dem Stadthäuse rn Esens, Nachmittagsum 2 Ahr,zstm driften - und lchtenmal öffentlich licinret, und dem Meistbietenden stcheudfeste zu'geschlagen werden . Die -Londitiones sind dem Dubhastattons- Patente beygebogen , uni>an der Amts- und Skadtgerichtsst che affigiret , woselbst sie sowol, als bey dem ÄusnM«er gratis kinzuschensind. NS . In denen beybenerstenTerminen»stuichts Aeboteuivofteu
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